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Vorgaben und Genehmigung des Spielbetriebes 
 
 

Gemäß des Rahmenhygienekonzeptes Sport der Bayerischen Staatsregierung und 
des 5. Rundschreiben Saisonstart des BHV ist es wieder möglich einen Spielbetrieb 
unter Einhaltung von Hygieneauflagen aufzunehmen. Diese Anweisung definiert 
unter welchen Maßgaben der Spielbetrieb stattfinden kann. Sollten sich die Voraus-
setzungen ändern, wird diese Anweisung jeweils aktualisiert. 
 
 

Corona-Beauftragte: 

Es wurde eine Task-Force gegründet in der die Umsetzung der Vorgaben besprochen 
und festgelegt wurde. Diese Gruppe wird auch Änderungen der Voraussetzungen 
überwachen und wird bei Bedarf diese Anweisung anpassen oder wichtige Hinweise 
zur Durchführung des Spielbetriebes geben. Staatliche Anweisungen müssen davon 
unabhängig beachtet werden. 
 
Als Corona-Beauftragte wurden benannt: 
SGS Erlangen      Thomas Marenbach 
HC Niederlindach   Manfred Rühl 
HSG Erlangen/Niederlindach Kevin Gumbert 
 
 

Geltungsbereich: 

Diese Anweisung gilt für alle Trainer*innen, Betreuer*innen und Mitglieder der SGS 
Erlangen und des HC Niederlindach, sowie der HSG. Darüber hinaus gilt sie auch für 
Besucher der Sporthalle in Hannberg, ob als Spieler, Offizieller, Zuschauer oder 
Schiedsrichter. 
 
 

Dauer: 

Diese Anweisung gilt ab dem 1.10.2020 für die Saison 2020/21. 
 



Spielbetrieb: 

Es gilt das Rahmenhygienekonzept Sport der Bayerischen Staatsregierung und das 5. 
Rundschreiben Saisonstart des BHV sowie das Hygienekonzept Spielbetrieb Praxis 
des Bayerischen Handball-Verbandes für den Saisonstart.  
 
 

Sporthalle Seebachgrund: 

Zu- und Ausgang 

Der Zugang zur Halle erfolgt über den 2. Seiteneingang. Der Ausgang ist die Notaus-
gangstür an der westlichen Stirnseite. Die Ein- und Ausgänge sind beschriftet. 

Beim Eintreffen und Rausgehen und im gesamten Hallenbereich außerhalb der Spiel-
fläche ist ein Mundschutz zu tragen. Grundsätzlich sind im gesamten Hallenbereich 
die Abstandsregeln zu beachten und Mundschutz zu tragen. 

Das Betreten der Halle erfolgt nach Freigabe und unter Anweisung des Hygiene-
Verantwortlichen. Dieser ist als Ordner gekennzeichnet. Im Eingangsbereich zur Halle 
ist ein Tisch aufgebaut auf dem die Registrierungslisten ausgelegt sind. Alle Zuschauer 
müssen sich dort registrieren. 

Zwischen den eintreffenden und rausgehenden Mannschaften sowie Schiedsrichter 
sollen 15 Minuten Abstand eingehalten werden. Alle Spieler und Zuschauer vom vo-
rangegangenen Spiel müssen die Halle verlassen haben, bevor Teilnehmer und Zu-
schauer für das folgende Spiel die Halle betreten dürfen. Das gilt auch, wenn diese 
das folgende Spiel anschauen möchten. Sie müssen sich am Eingang neu registrieren 
lassen. Der Hygiene-Verantwortliche (Ordner) weist die Gäste und Besucher in die 
Gegebenheiten der Sporthalle ein und beantwortet Fragen. 

Die für jedes Spiel separaten Listen sind mit Datum zu versehen und beinhalten Spal-
ten die mit allen notwendigen Daten und Unterschrift des Zuschauers zu versehen 
sind. 

Es wird jeweils ein Behälter mit desinfizierten Kulis sowie mit verwendeten Kulis be-
reitgestellt. Die verwendeten Kulis sind nach dem Gebrauch zu desinfizieren. 

Der Hygiene-Verantwortlich/Ordner wird im Helferplan benannt. Er hat Mund- Na-
senschutz (MNS) zu tragen. 

Nach dem letzten Spiel verlässt der Trainer*in als letzte*r die Halle und hat im Regier-
raum das Licht auszuschalten, alle Fenster zu schließen und die Ausgangstüre zuzu-
drücken und den Eingang abzuschließen. 

Die Besucherlisten sind zusammen mit den Spielerlisten in der Hallenkasse in ein 
Couvert zu deponieren. Der Hallenkassenwart hebt die Listen 4 Wochen auf und ver-
nichtet sie anschließend. 

 



Lageplan Seebachgrundhalle 

 

 

Kabinen/Duschen 

Die Kabinen 1+2 sind für die Gastmannschaften reserviert. Die Kabinen 3+4 für die 
Heimmannschaften. Die Heimmannschaft erreichen diese indem sie direkt nach dem 
Eingang durch den unteren Gang in das andere Treppenhaus gelangen und dann nach 
oben gehen. Die Gastmannschaften direkt über das Eingangstreppenhaus. 

Schiedsrichter belegen die Kabine im unteren Gangbereich. 

Die Gästemannschaft, Schiris und Heimmannschaft dürfen ihre zugewiesenen Kabi-
nen erst betreten, wenn diese gelüftet und desinfiziert wurden. Zwischen der Bele-
gung sollte mindestens ein 15 minütiger Abstand eingehalten werden. 

Es dürfen nur jeweils 5 Personen gleichzeitig in die Kabinen 1-3 und 2 Duschen (die 
linke und rechte) benutzt werden. In die Kabine 4 dürfen nur jeweils 4 Personen 
gleichzeitig nur einer duschen. Sporttaschen verbleiben in den Kabinen. 

In den Kabinen besteht Abstands- und Maskenpflicht. Der Konsum von Alkohol ist in 
die Kabine untersagt, da die Mannschaften zügig (max. 15 Min) die Kabine verlassen 
sollen!  

Bei Spieltagen in Turnierform können individuelle Kabinenzuweisungen erfolgen, die 
den Gastvereinen 2 Tage vor dem Turnier zugestellt werden. 

Wir empfehlen, dass Mannschaften bereits umgezogen in die Halle kommen und auf 
die Nutzung der Kabine/Duschen zu verzichten. 



Spiel 

Die Heimmannschaften gelangen durch den Kabinen 3+4 nahe gelegenem Treppen-
haus auf das Spielfeld bzw. in die Kabinen. 

Die Gastmannschaften gelangen über das getrennt gelegene Treppenhaus (Eingang) 
auf das Spielfeld. 

Für Gast- und Heimmannschaft sind jeweils 3 Stühle und 1-2 Bänke aufzubauen. Die 
Türen (Notausgänge) zu den Treppenhäusern dürfen nicht blockiert bzw. zugestellt 
werden. 

 In der Halbzeit wird auf ein Seitenwechsel der Mannschaften verzichtet. 

Vor und nach dem Spiel sind die Tore, Bänke und Kampfrichtertisch zu desinfizieren. 

Sporttaschen sollen in den Kabinen verbleiben! 

 

Toiletten 

Die Toiletten (im unteren Gang) sind immer nur von einer Person zu betreten. Dazu 
werden die Toilettenzugangstüren offen gelassen (verkeilt). Toilettentüren bitte nicht 
schließen. 

Nach der Benutzung der Toiletten sind diese zu desinfizieren (Toilettensitz). Ein Des-
infektionsmittel (Spray) steht hier zur Verfügung. 

Flüssighandseife und Einmalhandtücher zum Händewaschen stehen ebenfalls zur Ver-
fügung. 

Die Toiletten im oberen Zuschauerbereich stehen bis mindestens Ende des Jahres 
nicht zur Verfügung! 

 

Lüftung 

Alle Fenster und Türen werden von den Hausmeistern zu Beginn des 1. Spiels geöff-
net. Türen unten in der Halle sind zwischen den Spielen und vor dem 1. Spiel zu öff-
nen. 

Zwischen der Belegung der Kabinen von Mannschaften sind diese zu lüften. 

 

Geräteräume 

Alle Geräteräume sind geöffnet. Die für den Spielbetrieb notwendigen Utensilien, wie 
z. B. Tore, Bänke, Kampfrichtertisch, PC, Konsole für die Spielanzeige, grüne Karten 
sind vor und nach einem Spiel zu desinfizieren. 

 



Zuschauer 

Es dürfen max. 30 Zuschauer in die Halle und haben im gesamten Hallenbereich Mas-
ken zu tragen. Auf der Tribüne haben Personen aus verschiedenen Hausständen min-
destens 2 Meter Abstand zu halten. Es dürfen die Sitzreihen 1 + 3 belegt werden. Die 
Reihe 2 bleibt frei. 

Sollten mehr als 30 Zuschauer in die Halle wollen, so ist der Zutritt den überzähligen 
Zuschauern zu verweigern. Das Zutrittsrecht wird durch das zeitliche Eintreffen gere-
gelt. First come, first serve.  

Jeder Zuschauer betritt die Halle auf eigenes Risiko und unter Beachtung der Hygie-
nevorschriften. Am Eingang werden entsprechende Warnhinweise aufgehängt. Fer-
ner unterschreibt er einen entsprechenden Hinweis auf der Liste am Eingang. 

Spieler die während eines Spiels eine rote Karte bekommen, müssen auf der Tribüne 
Platz nehmen. Hierfür sein 2 Plätze links in Reihe 1 freizuhalten und zu markieren. 

 

Bewirtung 

Wenn eine Bewirtung stattfindet, werden nur Getränke angeboten, die sich jeder 
Gast selbst nimmt und dafür einen freiwilligen Betrag einzahlt. 

Die Kasse steht als offene Box bereit und der Gast bedient sich selbst. 

 

Zeitnehmer/Sekretär 

Alle Teilnehmer haben einen Mund- Nasenschutz zu tragen. 

 

Technische Besprechung 

Technische Besprechung findet im Geräteraum am Kampfrichtertisch statt. Alle Teil-
nehmer haben einen Mund- Nasenschutz zu tragen. 

 

Wischer 

Es wird ein Wischmob im Geräteraum hinter dem Kampfrichtertisch deponiert. Die 
Spieler haben während des Spiels selbst zu wischen, wenn dies erforderlich ist. 

Der Wischmob ist nach jedem Spiel zu desinfizieren und nach dem letzten Spiel wie-
der in den Raum für Putzutensilien zurückzustellen. 

Dieses Vorgehen ist vor dem Spiel mit den Schiris während der technischen Bespre-
chung abzustimmen. 



Heimspiele 

Die Anreise zu Heimspielen soll möglichst individuell stattfinden. Bei Fahrgemein-
schaften mit PKW haben die Insassen einen Mundschutz zu tragen, insofern sie aus 
mehreren Haushalten bestehen. 

Der spielverantwortliche Trainer oder Betreuer hat 2 Tage vor dem Spiel die gegneri-
sche Mannschaft und Schiri über die Hygienevorschriften der HSG sowie über die ört-
lichen Gegebenheiten zu informieren. 

Liste der Gastspieler/Betreuer wir in der Kasse deponiert. Der Hallenkassenwart be-
wahrt die Listen 4 Wochen auf und vernichtet diese nach 4 Wochen. 

 

Auswärtsspiele 

Die Anreise zu Auswärtsspielen soll möglichst individuell stattfinden. Bei Fahrgemein-
schaften mit PKW haben die Insassen einen Mundschutz zu tragen, insofern sie aus 
mehreren Haushalten bestehen. 

Der spielverantwortliche Trainer oder Betreuer hat sich 2 Tage vor dem Spiel über die 
Hygienevorschriften des jeweiligen Spielgegners sowie über die örtlichen Gegeben-
heiten zu informieren. 

Der verantwortliche Trainer/Betreuer hat eine Liste der Spieler/Betreuer vorzuberei-
ten und diese der Heimmannschaft zu übergeben. 

 

Erlangen, den 10.10.2020 

 

Der Vorstand 


